Retter legen Wert auf Jugendarbeit 

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 25 Kinder trainieren regelmäßig bei DLRGWangerooge 


Zog nach einem Jahr im Amt positive Bilanz: DLRG-Vorsitzender Sven Mähr. BILD: DLI 


DLI
WANGEROOGE - Eine sehr konstruktive und produktive Vorstandsarbeit attestierte Wangerooges DLRG-Vorsitzender Sven-Harald Mähr seinen Vorstandskollegen. Auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung konnte er neben 15 aktiven Mitgliedern auch Rolf Mrosek und Knut Rudolph vom Bezirk Oldenburg-Nord begrüßen. Bevor jedoch in die Tagesordnung eingestiegen wurde, gedachte die Versammlung der verstorbenen Mitglieder Heiner Hilbinger und Dieter Gebhards. 

Das vergangene Jahr war geprägt durch sehr aktive Beteiligungen. Zwei Erste-Hilfe- Lehrgänge mit 30 Teilnehmerinnen und Teilnehmern wurden durchgeführt, beim EWE-Nordseelauf und dem Wangerooger Halbmarathon stellte die DLRG Streckenposten und den Sanitätsdienst. Selbst beim Saisonangebot für die Gäste und Insulaner ist die Ortsgruppe mittlerweile nicht mehr wegzudenken: Das Fackelschwimmen zählt ebenso zu den besonderen Angeboten wie das Silvester-Abschlussbaden mit 58 Mutigen und 1000 Zuschauern. 

Drei Mitglieder der Ortsgruppe nahmen 2007 am Nordseeschwimmen zwischen Langeoog und Bensersiel teil. 

Welch hohen Stellenwert die Jugendarbeit in der Wangerooger Ortsgruppe hat, beweisen die fast 25 Kinder, die regelmäßig am Training teilnehmen. So sucht der technische Leiter, Oliver Prieß, auch dringend Trainernachwuchs. Einen ersten Schritt hat er eventuell schon geschafft: Als Jugendvorsitzender wurde Felix Kuhn der Versammlung vorgestellt. 

So bedankte sich Mähr auch bei der Kurverwaltung für die Unterstützung beim Abbaden und die verbilligten Eintrittspreise für die Nutzung des Schwimmbads. Einen weiteren Dank richtete er an die Druckerei Stenzel, die einen Infobrief kostenlos druckte. 

In diesem Jahr wird es auf jeden Fall wieder das Fackelschwimmen geben. Diskutiert wird auch ein 24-Stunden-Schwimmen.

